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reude tone ietzt im hohen Jubeltone,

Freude tone feſtlicher Geſang,

e bis in die Hutte hoch herab vom Throne)

Jedes Hofnungsvolle Herz durchdrang.
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a der Tag auf roſenfarbenem Gefieder

Und im purpurrothen Feſtgewand

Auf uns nieder ſank, begrußt durch frohe Lied

Und die Nacht vor ſeinem Schimmer ſchwa

n 1Und wir nun die ſuße Hofnung vieler Ja

Und den Wunſch mit ihm erfullet ſahn,

Den wir an der Gottheit heiligem Altare

Mit des Herzens Jnbrunſt oft gethan.

8Wenn wir vor den großen Herrn der Schop

traten,

Tief anbetend und verehrungsvoll

Gluck und Seegen von ihm fur das Land erl

Furſtin! und fur Dich die Thrane q



8—aß er Deinen großen Wunſch erfullen
mochte,

Deinen Wunſch, der unſer Wunſch auch war,

Daß er Deinen hohen furſtlichen Geſchlechte

Seegen ſchenkte. Und dies frohe Jahr

9Dar das Jahr des Seegens, das durch Gottes
Gute

Unſern Herzen ewig unvergeßlich iſt.
Wo ein jeder jauchzend und mit ſtolzem Friede

Seinen Kummer und ſein Leid vergißt.

3 58—a er ſeine Furſtin, die durch Huld und
Gnade

dJedes Herz mit Lieb und Dank erfullt,

fade,Die des Armen Thrane auf dem Pilgerp

Mit dem mitleidsvollſten Herzen ſtillt.
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DQa er ſeine Furſtin, die, der Zeiten Kroue,

Wie Thereſia, Jhr Land begluckt.

Und auf jeden, wie Antonia, vom Throne

Mit der Liebe einer Mutter blickt.

8 a er Sie die Freuden alle Fuhlen ſiehet,

Die Jhr dieſer Tag der Wonne beut,

Wie Jhr Herz voll Dank, und hoher Freut
gluhet,

Mit der edlen Selbſtzufriedenheit.

Ja vernimm auch du in deinem Wolkenſitz

Großer Schopfer! unſern frohen Dank,

Hore du auf unſre Bitte, und beſchutze

Unſre Furſtin, daß mein Feſtgeſang
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cefter noch in Jhrer frohen Burg ertone

Laut verkundend jede Seeligkeit,

Und den Tag der Freude mit Geſang bekrone,

Den Jhr manches Jahr vielleicht noch

beut.
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